
Im Frühtau zu Berge, wir zieh´n fallera..  

Um sieben Uhr wurden wir von den Betreuern geweckt und um halb acht trafen wir uns zum 

Morgenimpuls. Die Kids durften sich selbst in Spiegelfliesen betrachten und haben die Aufgabe 

bekommen sich selbst schätzen zu lernen. 

Und jetzt.. der ultimative Mäusetip von mir für euch: Fahrt nach St. Johann im Pongau ins 

Jugendhotel Aicher.  

Das Frühstück ist der absolute Hammer! Es gibt alles was das Herz begehrt, KÄÄÄÄSE, Wurst, 

Marmelade, Honig, Müsli in den unterschiedlichsten Varianten, Obst, Toast, Brot, Semmeln und 

Warmgetränke für alle.  

Mein kleiner Mäusebauch hat ganz schön gespannt.  

Jeder durfte sich dann ein Lunchpaket fürs Mittagessen zusammenpacken und um halb zehn ging es 

mit Gondeln hoch hinauf auf ca. 1.700 m auf den Grafenberg zum Freizeitpark Wagraini. Weil meine 

Mäusefüße so klein und schwach sind, hab ich mich bei Tanja in den Rucksack geschmuggelt und ab 

und zu an der Semmel genascht.  

Oben in Wagraini angekommen konnten wir verschiedene Stationen besuchen, eine 

Aussichtsplattform besteigen oder einfach nur die Sonne genießen.  

Einige Jungs sind bei der Seeüberquerung untergegangen, was sogar die anderen Besucher belustigte 

und ich musste auch ganz schön lachen  

Beim riesen Schaukelpark wehten meine Mäuseohren im Wind vor und zurück- uiii war das toll! 

Dann hielten wir noch Ausschau nach Murmeltieren, aber das Einzige was wir gesehen haben war 

das Maskottchen vom Park.  

Am Spätnachmittag haben sich alle mit roten Nasen wieder getroffen und sind zusammen mit den 

Gondeln wieder nach unten gefahren.  

Nach dem Besuch des Hotelpools haben wir uns auf ein super leckeres Nudel- und Salatbuffet 

gestürzt und danach eine Schokobanane verputzt. Leider gab es keine Käsesoße zu den Nudeln aber 

die Hirtennudeln und die Lasagne waren auch lecker  

Jetzt gerade haben die Kids und die Betreuer bis um neun Uhr Pause und dann soll es zu einer 

Fackelwanderung gehen, habe ich gehört. Wisst ihr wer gerade als einzige arbeitet? ICH! Arme 

Mäusedame!  Aber ich mach es sehr gerne, damit auch ihr ein paar Infos von uns bekommt.  

Da mich die Sonne ganz schön geschafft hat, werde ich mich nach der Fackelwanderung gleich ins 

Bett verabschieden und euch Morgen kurz darüber berichten.  

Nun wünsch ich euch eine gute Nacht und bin schon auf den Besuch in der Mozartstadt gespannt. 

 

Eure Lina 


